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beten Santé beg SBIatteg angebracht werben; btoburtb
wirb bag Statt jeboeb feljr gefdEjwäcbt unb bie San!
ftetlt fidj gang erheblich teurer, wegbafb man toon biefer
©inriebtung fernen SIbftanb genommen bût-

2Rit obiger ©tfinbung ift alfo ein Sßerfgeug ge=
i(baffen, welkes ft<b bei Dem billigen greife überall ein»
führen wirb.

SBie praftiftb unb gwectentfpre<benb biefe Santbaten
finb, beweift fdjon ber big je|t ergielte Utnfah. @g
würben tn ca. 8 Sßocben über 4000 ißaar toerïauft.

®te çanbbabung ift bie benïbar einfatbfte. 3)er
tunoe Mitj ber in gigut 2 gut Slnfidht gebrachten

t bag Santbatentodh gefledCt unb legt
)!$ ' ^ ®*ebuttg beg gapfeng ber redhtwihîlige 2tn=
lûjiag, mie gigur 1 geigt, üor bag Sanîblatt.

gtgur 3 geigt einen eingerannten ©ibubfaften.
fßreig per Saar gr. 4.70. 3" begieben bureb 3.

©«btoargenbadh, ®enf.

Sttrbeit»- tmfc $tefeviraa#iib*vt««gimge#«
(«mtltdpe DïiginahSftitteilungen.) SRaCöbtud betboten.

Grabau beg SomraiffanatSPgelë in ber taferne BUrtdj. ®ie
ttfttntn Shagerlonfirultionen an Söblt n. ®o., Qitttcb unb Stolen.

®ontroII= unb SMagajingebiiube bet ber «îunitionëfûbïil in 8llt=
o?,T „ SJtaureratbetien an »e'et »aumann, »aumetfter,
Jjlltboïf ; Steinbauerarbeiten an 3of. Stegli, ©vanitlteferant, ©urtnetten ;
gintnrerarbeiten an 3of. ®ietricp u, Sobn, 3'ntmerraeifter, ©rftfelb ;bie Spenglers unb §olj ementbebadpungSaibelten an 3. Sgugentoblev,
©^engUnneifter, Surent ; (Slafer* unb ©djrehteratbeitcn an ®enel,
meep. Sdpretnreei, Slrtf); »arquetarbetten an §eftt u. ©0., Slltborf
S^tofferarbeUen an Sob. Naumann, Sdploffermeifter, Slltborf ; fötaler*arbeiten an Rarl Stenner, SKalermeifter, Slltborf.

©tföofemagagin in SBbibrieben bei 3Uritp. @rb* unb ftttaurer*arbeiten an grancescbetti u. ®o »augejebäft, in 3ürtcp; 3tmmers,
Sdbreiners unb ©laferarbetten an 3- Öonegger, SBaugefàâft, Slltftetten ;bie öoljjementbebadbung unb »lipnbleitungen an 81. »runfdptoeiler
Spenglerei, 3örid&; Sdplofferarbeiten an $. Sdpilbfnedöt, Schloffer*
nteifter, 3uti«b ; Saufftabn an SR. Sîodp, ©Ifengiefeeret, 3üiW- " '

©Wbaug an ber Sernftra^e 3üd<b- ® e Spenglerarbeiten an
@ebr. S3enj in 3»ridp III; ®a<bbederarbeiten an ®afpar »auert in
3üri<b III.

SrfteHung ber 3Ptueffenftrafeebon ber ©abener= big pr Silil*
felbftra|e 3üricP unb ber 1angletftrafee non ber 3pBreffen= bis jur
Siblfelbftrafee an 3- föteter-ßbrenfp rger in 3ürid) IV.

Sie ©rfteOung eineg mnen franiöfipen tftodjperbeg in bie
tattonale torrettionganftalt SRuifltml an bie girma Sari Safer pm»nllan in 3iirtdp.

«.
tantonalbanl Sdjaffbaufen. ©ipjerarbetten an Sllbert

§abdj)t unb Sof. Stbneiber, ©tpfermeifier ta Seöaffbaufen; ©tafer*
arbeiten an 3ob. §aufer's Söbne, genfterfabrit, Sdpaffbaufen ; §otj*
rouabenlieferung an Slnton ©riefeer, Stottabenfabrtt, Slaborf; ©rs
fiellnng eines OBlidEitS an Slnion ßrubes, Sdöloffermeifter in Sdjaff*
baufen.

2)et Dteuban ber ^fartlirdje Spreitenba^ (Stargan) an 3of. 3tni,
»öugefdbäft, 3üridb III.

„ ©rffleiterang beg Staibaufeg in Solotburn. 3)ie Slbbruc£)=, @ib=
unb JUtanrerarbtttett an gröblicher & ©Infe, SBaunteifter ; bte ©ifetis

®tub'-®tobbeim, Saumaterialienbanblung ; 3immers
arbetten an grib grei, 3itnntermeiftei; ©a^beiferarbeiten an 3ule8

atte 'in 'Solapttu^®bengletatbeiien an ©ottl. Sntti, Spenglermeifter,

geftbauten fiir bie Sttarg. 3entenarfeier in Slarau. geßbütte unb
©arberobenbauS an SDÎ. Sidgolle, ®augei<baft, Slarau; geftfpielbübnc
an Slb. ®<t)afet, JSaunteifter, Slarau ; 3ufdbanerrauw an 3- Sd)tnujiger,
SSaunteifter, Slarau ; «borte unb ©infriebungen an 3- SBoIf, öau=
meifter, Slarau; SBierbatte, spferbeftaH, ©arberobe, «uffet für bte
Spielenben an 8. Strobmeper, trpjlingen.

SBauarbeiten im Seminar Sreuslingen. @rb» unb SKaurerarbeit
an «Qenfpadb, SWaurermeifter, turjricfenbadb ; 3immerarbeiten an
Slntrnann, 3tmmermeifter, Sreujltngen; Scpreinerarbeiten an Säubit
u. Sobn, ©rmatingen; Sßarquetarbeiten an Sudjner, $arqnetier, Sreuj=
linge«; Scplofferarbeiten an Sreffibudb, Scploffer, greujlingen; bie
Spenglerarbeiten an StutiSbaufer, glafdpner, Sreujlingen ; ®adbbecters
arbeiten an gorfter, ®acpbec£er, Srenglingen; SDlalerarbeit an 8ang,
SWaler, Surgridenbadp.

gngenlofe, fufemarme $olg=Stein'gupöben ang „8apibit"=3)laffe
»erben burrti bie girma @b. SBtitbrt^ ». ©o. in §ergogenbudbfee in
folgenben öffentltdben Sauten ausgeführt; firtpe gu Slartoangen,

3nfelfpital gn Sern, ein DperationSgimmer, Saferne in Sbun, für
borläufig einen Staunt.

Steueg Oelonomiegebänbe ber Semtfeiittenaenoffenfdbaft ©atttlon«

Siblpalben. Sämtlidpe Slrbeiten an Sofef »übler, »aumeifter, in
Sbalmtl.

Steneg Stanlenbang ©infiebeln. Sämtliche fanitären ©inridps

tungen an Stob Siedjti, Sngenieur, 3iiridh I.

©ocbfpartnunggleiteng Seebadb=Uftet'@riiningen. $ie «ftienges

feüfdhart »rotrnt, »obert & ®ie. in »aben bat ben »an ber J?och=

fbannimgSteitung 25,000 »oit bon. Seebadb--Sd&mamenbtngen=SBaEt=

feflen--®übenborf=S(htoergen6a(h=3tänifon5Ufter!®ofeau ttnb ©rüningen

an ©uftab ©ofemeiler in »enblifon übertragen.

@ag»erl=9teubau St. ©allen. ®ie ©rbarbeiten nnb bie Segung

ber ©aSbaubtleitung bon ber ©asbebalterftafion im Sdheffenadler btS

gut „Shone" tn ©olbadp an »anunternehmer grep, Storfdhadp.

Steuban ber »mbbruderei «lütter, granenfelb. »obenbetäge an

jpermann Sdhulpe, bautedhn. »ureau, 3üridfe I. gugenlofer §olg«

»erpuh= nnb ©ipfetatbtilen beg neuen Sdml* unb ©eraeinbe»

baufeg nnb ber Surnbatte in «lengifen. ©emeinbebanS: gafpben»
unb innerer »erptife, egtl. Setter, an Sponh & »i"', 3üridh II,
SCurnbatte : äufeerer unb innerer »erpufe nebft Setter im ®emetnbe=

paus an »är u. Sobn in SWengilen.

Stelonftrnltiongarbeiten am »otgeidben ber tirdje Saufen unb attt

SWefemerbaug. Sämtliche Arbeiten an §ablübel=®affer, »angefepaft,

gfeuertfealen.
^

Sirafeenbau Dfterftngett=aBangenipal (Stpaffbanfen) an ©aufeer,

Unternebtner, Scpaffbaufen.
Stenbau Äonfnmberein »oben, »obenbeläge an §trmann Scpulfee,

bauteepn. »nrean, 3üricp I gugenlofer §olg-®erraggo.

Sie ©rftellnng eineg eifernen Sdjitfegeliütberg am ©tabferbadp

an IJIr. ©ggenberger, Scpmieb, ©rabS.

»eim aSBettbemerbe jur ©rlangung bon ©ntttürfen für ein neueg

«td)ib in Stenenbnrg mürben folgenbe greife guertannt; 1. »reis,
gr. 1200, an 81. Sufour unb §. »anbin, «rdpitelten, in ©enf ;
2. »reis, gr. 800, an 3Ubert Sjaufer, Slrcpitelt in »tel (ex aequo) ;
2. »reis, gr. 800, an Stöbert Seitner, «rcpitcfl in »afel (ex aequo) ;
3. »reis, gr. 700, an ©mit grep unb §. ©eifeler, «rdpiteften, »aris.

Saffcrberforgung Dberriehfiftentbieë. Sämtlidpe «rbeiten an
©uggtnbübl u. »lütter, Hüridp.

©artenreftanrant »lafefpip, 3üricp. »obenbelag an Hermann
Sdpulpe,. h<pte.dp.b,.»»rea«, Bürirti.I. gugenlofer §otg»®erraggo.

•..m-

Sttittimêfibulbttttteii fÇrûttenfelb. S)er fRegieruttgêrat
ici(btet an ben großen fRat bie Söotfcbaft betreffenb eine
Santon§f(ï)uIneiibaute im S'oftentooranfc|(ag toon 770,000
fyranfett inHnfiöe 93aupla|. S)agu fame ber Umbau
ber jefgigett ÄantDn§fcf)uIgebäube für ein Sonöift, für
bie bifiorifiben unb naturwiffenfchaftlicben Sammlungen,
fowie entWeber für bie Söureauräumlichieiteit ober bie
Santonäbibliotijef. SEotaltoftenbetrag 840,000 f?r. Sie
@tabt granenfelb leiftet einen Beitrag bon 290,000 gr.
SSIeiben gu Saften beê Cantons 550,000 gr., wofür eine
SSoIfêabftimmung erforberlidh ift.

SBawwefett in fRapperêwil. §eute ft|eint bie Sü^elau
wieber ©hren gebogen gu werben, ©in iRapperêwiter
intereffierte^ ®efdhäft§büu§ plant, einen Sanbungêfteg
unb SSirtfdhaftêraumtidhfeiten gu erftetten. (Sang gewifj
wirb biefeS Unternehmen begrübt werben, inbem ber
fRofenftabt ein neuer Sïngiehungêpunft erftebt, ber fo
red^t bagu berufen ift, ben gremben in bie ©<bönbeiten
ber ßüridjfeeufer bom 3Rürt)(hen=@peer=@äntig big gum
Sßfannenftiel einguweiben.

3m 0ften fRappergwitö erbebt ber SReienberg feine
bewalbete Suppe. 5Die bortftebenbe aSiüa Söränblin
wirb momentan umgebaut gu einer 9Î e r b e n h e i I a n

ftatt für grauen.
ÄurbauSprtoieft fRicbcrurticn. gn SRieberurnen, bem

aufftrebenben glarnerifchen S)orf, befchäftigt man ftdh gur
3eit mit bem ißlan ber ©crichtung eineg ®urbaufeg an
fibönfter Sage. î)er eine unb anbete Sefucber fRieber®

urnenS ift gewifg f<bon ben ©tufenfteig beg SSeinbetgeg,
ben „SBurgweg" binon gut iRuine Oberwinbed unb bann
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deren Kante des Blattes angebracht werden; hierdurch
wird das Blatt jedoch sehr geschwächt und die Bank
stellt sich ganz erheblich teurer, weshalb man von dieser
Einrichtung schnÄl Abstand genommen hat.

Mit obiger Erfindung ist also ein Werkzeug ge-
schaffen, welches sich bei dem billigen Preise überall ein-
führen wird.

Wie praktisch und zweckentsprechend diese Bankhaken
sind, beweist schon der bis jetzt erzielte Umsatz. Es
wurden m ca. 8 Wochen über 4000 Paar verkauft.

Die Handhabung ist die denkbar einfachste. Der
Aà. Zapfen, der in Figur 2 zur Ansicht gebrachten
âmhaken wird in das Bankhakenloch gesteckt und legtà Drehung des Zapfens der rechtwinklige An-
ichlW, wie Figur 1 zeigt, vor das Bankblatt.

Figur 3 zeigt einen eingespannten Schubkasten.
Preis per Paar Fr. 4.70. Zu beziehen durch I.

Schwarzenbach, Genf.

Arbeit»- ««d Kiefernngsüberiragtmgxv.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

.» àbau des Kommiffariatsflügels in der Kaserne Zürich. Die
«lernen Tragerkonstruktionen an Löhle u. Co., Zürich und Kloten.

Kontroll- und Magazingebiiude bei der Munitionsfabrik in Alt-
»Ab Crd- und Maurerarbeiten an Pe er Baumann, Baumeister,
Ältdorf; Steinhauerarbeiten an Jos. Regli, Granitlieferant, Gurtnellen :
Zimmerarbeiten an Jos. Dietrich u. Sohn, Z'mmcrmeist«, Erstfcld;
die Spengler- und Holz ementbedachungSai betten an I. Hugentobler,
Spenglenneister, Luzern; Glaser- und Schreìnermbeiten an D. Kenel,
mech. Schreinerei, Arth; Parquetarbeiten an Heftt u. Co., AltdorfSchlofferarbà an Joh. Baumann. Schlossermeister, Altdorf; Maler-arbeiten an Karl Renner, Malermeister, Altdorf.

Geschoßmagazin in Albisrieden bei Zürich. Erd- und Maurer-arbeiten an Franceschetti u. Co.. Baugeschäft. in Zürich; Zimmer-,
Schreiner- und Glaserarbctten an I. Honegger, Baugeschäft, Altstettcn;die Holzzementbedachung und Blitzableitungen an A. Brunschweiler
Spengler« Zürich; Schlosserarbeiten an H. Schildknecht. Schlosser-
Meister, Zurich; Laufkrahn an M Koch. Eisengießerei, ZüM5^"'

Schulhaus an der Kernstraße Zürich. D e Spenglerarbeiten an
Gebr. Benz in Zürich lII; Dachdeckemrbeiten an Kaspar Bauert in
Zürich III.

Erstellung der Zypressenstraße von der Badeuer- bis zur Sihl-
seldstraße Zürich und der Kanzleistraße von der Zypressen- bis zur
Sihlfeldstratze an I. Meier-Ehrensp rger in Zürich IV.

Die Crstellung eines neuen französischen Kochherdes in die
lanttnale KorreMonsanstalt Rmgwll an die Firma Carl Kuser zumVulkan in Zürich.

«,
Kantonaldank Schaffhausen. Gipserarbeiten an Albert

Habicht und Jos. Schneider. Gipsermeister in Schaffhauscn; Glaser-
arbeiten an Joh. Hauser's Söhne, Fensterfabrik. Schaffhausen; Holz-
rolladenlieferung an Anton Grießer, Rolladenfabrik, Aadorf; Er-
stelluug eines OblichtS an Anton HrubeS, Schlossermeister in Schaff-
Hausen.

Der Neubau der Pfarrkirche Spreitenbach (Aargau) an Jos. Zini,
Baugeschäst. Zürich III.

Erw«tew»g des Rathauses in Solothur«. Die Abbruch-, Erd-
und Maurerarbeiten an Fröhlicher à Glutz, Baumeister; die Eisen-

an A. Glutz-Blotzheim, Baumaterialienhandlung; Zimmer-
arbeiten an Fritz Fr«, Zimmermeistcr; Dachdcckerarbeiten an JuleS

alleìnSàtîurn ì^âîbeiten an Gotîl. Kulli, Spenglermeister,

Festbautenfür die Aarg. Zentenarfeier in Aarau. Festhüttc und
GarderobmhauS an M. Zlchokke, Baugeschäst, Aarau; Festspielbühne
an Ad. Schäfer, Baumeister, Aarau; Zuschauerraum an I. Schmuziger,
Baumeister, Aarau; Aborte und Einfriedungen an I. Wolf. Bau-
meister, Aarau; Bierhalle, Pferdestall, Garderobe, Buffet für die
Spielenden an L. Strohmey«, Kreuzlingen.

Bauarbeiteu im Seminar Krenzlwgen. Erd- und Maurerarbeit
an Allenspach, Maurermeister, Kurzrickenbach; Zimmerarbeiten an
Ammann, Zimmermeister, Kreuzlingen; Schreinerarbeitcn an Läubli
u. Sohn, Ermatingen; Parquetarbeiten an Luchner, Parquetier, Kreuz-
lingen; Schlosserarbeiten an Kressibuch, Schlosser, Kreuzlingen; die
Spenglerarbeiten an Rutishauser, Flaschner, Kreuzlingen; Dachdeck«-
arbeiten an Forster, Dachdecker, Kreuzlingen; Malerarbeit an Lang,
Mal«, Kurzrickenbach.

Fugenlose, fußwarme Holz-Stein-Fußböden ans „Lapidit"-Maffe
werden durch die Firma Ed. Wüthrich u. Co. in tzerzogenbuchsee in
folgenden öffentlichen Bauten ausgeführt: Kirche zu Aarwangen,

Jnselspital zu Bern, ein OperativnSzimm«, Kaserne in Thun, für
vorläufig einen Raum.

Neues Oekonomiegebilude der Sennhüttengenofsenschaft Gattilon-
Sihlhalden. Sämtliche Arbeiten au Josef Bühler, Baumeister, in
Thalwtl.

Neues Krankenhaus Einsiedeln. Sämtliche sanitären Einrich-

tungen an Rob Liechti, Ingenieur, Zürich I.

Hochspannungsleitung Seebach-Wer-Grüninge». Die Aktienge-

sellschast Brown, Boverì à Cie. in Baden hat den Bau der Hoch-

svanmmgSleitung 25,000 Volt von. Seebach-Schwamendingen-Walli-

sellen Dübendorf-Schwerzenbach-Nänikon-UKer-Goßau und Grüningen

an Gustav Goßweiler in Bendlikon übertragen.

Gaswerk-Neubau St. Gallen. Die Erdarbeiten und die Legung

der GaShauptlcitung von der Gasbehälterstation im Schellenacker b,S

zur „Klone" in Gvldach an Bauuntcrnehm« Frey. Rorschach.

Neubau der Buchdrucker« Müller, Frauenfeld. Bodenbeläge an

Hermann Schultze, bautechn. Bureau, Zürich I. Fugenlos« Holz-

^
Verputz- und Gipserarbeiten des neuen Schul-und îwàde-

Hauses und der Turnhalle in Menziken. Gemeindehaus: Fanden-
und innerer Verputz, exkt. Keller, an Spony à Picc', Zürich II >

Turnhalle: äußerer und inner« Verputz nebst Keller im Gemeinde-

Haus an Bär u. Sohn in Menziken.

Rclonstkuktionsarbeiten am Vorzeichen d« Kirche Laufe« und am

Meßmerhaus. Sämtliche Arbeiten an Hablützel-Gasser, Baugeschaft,

Feuerthalen. ^
Straßenbau Ostttfingen-Wangenthal (Schaffhausen) an Hautz«,

Unternehmer, Schaffhausen.

Neubau Konsumverein Baden. Bodenbeläge an Hermann Schultze,

bautechn. Bmeau, Zürich I Fugenloser Holz-Terrazzo.

Die Erstellung eines eisernen Schutzgeliinders am Grabserbach

an U>r. Eggenberger, Schmied, Grabs.

Beim Wettbewerbe zur Erlangnug von Entwürfe» für «n neues

Archiv in Neuenburg wurden folgende Preise zuerkannt: 1. Preis,
Fr. 1200, an A. Dufour und H. Baudtn, Architekten, in Genf;
2. Preis, Fr. 300, an Albert Hauser, Architest in Viel (ex ssquo) ;
2. Preis, Fr. 800, an Robert Leitner, Architekt in Basel (ex ssquo) ;
3. Preis, Fr. 700, an Emil Frey und H. Geißl«, Architekten, Paris.

Wasserversorgung Oberriet-Eichenwies. Sämtliche Arbeiten an
Guggenbühl u. Müller, Zürich.

Gartenrestaurant Platzspitz, Zürich. Bodenbelag an Hermann
Schultze,. káyteà. Bmeau, Zürich. Fugenlos« Holz-Terrazzo.

Verschiedenes.
Kantonsschulbauten Frauenseld. Der Regierungsrat

richtet an den großen Rat die Botschaft betreffend eine
Kantonsschulneübaute im Kostenvoranschlag von 770,000
Franken inklusive Bauplatz. Dazu käme der Umbau
der jetzigen Kantonsschulgebäude für ein Konvikt, für
die historischen und naturwissenschaftlichen Sammlungen,
sowie entweder für die Bureauräumlichkeiten oder die
Kantonsbibliothek. Totalkostenbetrag 840,000 Fr. Die
Stadt Frauenfeld leistet einen Beitrag von 290,000 Fr.
Bleiben zu Lasten des Kantons 550,000 Fr., wofür eine
Volksabstimmung erforderlich ist.

Bauwesen in Rapperswil. Heute scheint die Lützelau
wieder zu Ehren gezogen zu werden. Ein Rapperswiler
interessiertes Geschäftshaus plant, einen Landungssteg
und Wirtschaftsräumlichkeiten zu erstellen. Ganz gewiß
wird dieses Unternehmen begrüßt werden, indem der
Rosenftadt ein neuer Anziehungspunkt ersteht, der so

recht dazu berufen ist, den Fremden in die Schönheiten
der Zürichseeufer vom Mürtfchen-Speer-Säntis bis zum
Pfannenstiel einzuweihen.

Im Osten Rapperswils erhebt der Meienberg feine
bewaldete Kuppe. Die dortstehende Villa Brändlin
wird momentan umgebaut zu einer Nervenheilan-
stalt für Frauen.

Kurhausprojekt Niederurnen. In Niederurnen, dem

ausstrebenden glarnerischen Dorf, beschäftigt man sich zur
Zeit mit dem Plan der Errichtung eines Kurhauses an
schönster Lage. Der eine und andere Besucher Nieder-
urnens ist gewiß schon den Stusensteig des Weinberges,
den „Burgweg" hinan zur Ruine Oberwindeck und dann
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weiter auf angenehmem Palbwege gu bem auf einer
Serraffe am gufje beg „§irgli" gelegenen „©fell" (642
Peter ii. P.) emporgeftiegen. Son bort öffnet ftd) ein
üöerrafchenb fä)öner StunbblicE auf bie SanbfChaft, in
ber fid) ba8 Sieblidje mit bem ©rofjartigen aufg fChönfie
üerbinbet : bie grünen Verberge, bie fruchtbare bäum»
reiche SalfChaft, bie ber Sinthïanal burchgieht, ber ©pie«
gel beg Paöenfeeg, bag mächtige, tro|ige ©ebirge. @g

ift ein wunberfChöner gleCE @rbe boll SKannigfaltigteit,
inmut unb©röfje ber Sîaturfgenerie. Sa nun ber Se=

fi|er beg „©fell" fiCh mit ber äbficht trögt, feine Siegen«
fChaft an einen Sauern gu öerfaufen, hielt eg ber riih»
rige SerEeljrgüerein Stieberurnen für angegeigt, Schritte
gu tun, um ftCh unter Umftänben bie'feg ißla^eg für
einen gweCE gu berfichern, ber ber. gangen ©emeinbe
Stufen unb Sorteil bringen tonnte, nämlich für bie @r=

riChtung eineg SSurhaufeg.

Sirdjeitbatt in ©preitenbatfj. Sie Slugführung beg
Sieubaueg ber ParrtirChe in ©preitenbad) würbe bon
ber Äirthgemeinbebecfammlung einftimmig £errn S o f.

3ini, SaugefChäft in 3ürich III, übertragen. Se=

rettg wirb mit ben ©rbarbeiten begonnen unb näChfteg
Sahr, @nbe Suit, foû bag würbige ©otteghaug fi£ unb
fertig erftettt fein.

©djulhauSbau fReinad). Sag fßceiggeric^t hat fol«
genbe ^greife guerïannt: 2. petg: a) ^Srojeft beg £>errn
Peibele, StrC^iteft bon Oberhofen (Shurgau), b) po=
jeft ber Herren ©tierli unb SInbr. Sucher, güriCh V;
c) pojeït beg §errn 2lb. Sräm, drehiteft in fôarlgruhe.
3. petg : H§rojeît beg $errn $ang ©iger, Slrd^iteft in
SReinach. 2 ©htenmelbungen.

©thulhtmêbau Beltheim bei SEBinterthur. Sie ©cïjul«
gemeinbe Seitheim befdhloh in ihrer Serfammlung am
26. bg. ben Sau eineg neuen ©Chulhaufeg mit Surn»
haüe im Setrage bon 200,000 big 250,000 $r.

©CfjuIbauSbaute 2)eger§hettn. Sie ebangel. Schul«
gemeinbe Segergheim befChlofj einhellig, mit bem Sau
beg neuen ©Chulhaufeg biefen ©ommer gu beginnen;
bie päne finb bon ben Herren pegharbt & §äfelt in
SütiCh gefertigt, gär ben Sau würbe bie ©efamtfumme
bon 150,000 gr. bewilligt (inbegriffen Pap, Neigung
unb Sauleitung). $err ©rauec grep Ip gur ©rwer«

bung beg geeigneten ©chulplafäeg eine ©Cfjenïung bon
ffr. 21,300 gemacht.

kantonale Srrenftalt priêau. Sie Sanbggemeinbe
in ^unbwil genehmigte einftimmig päne unb Soften«
berechnung für biefe bemnäChft gu bauenbe grofje Anlage.

Saumefeu im Oberaargau. (rd.-Hott.) Sie 2Irmen=
ergiehungganftalt beg SImteg Pangen in Dberbipp,
bie feit Sahrgefjnten in einem gwat an unb für fiCh

geräumigen, für biefe 3u>eCfe aber boCh gu fleinen
Sauernhaufe untergebracht war, erhält nun in unmittel»
barer Stäbe ein neueg, gweCfmäfsigereg §etm in einem
Steubau, beffen hauptfächlich burch ben ©taat gu tra«
genben Soften auf runb $r. 100,000 beranfchlagt finb,
unb bag Saum für 50, ftatt bigber nur 40 Knaben
bieten foü. Sag bigherige SInftaltggebäube foH alg
Oetonomiegebäube unb Sehrerwohnung ber Slnftalt
weiter bienen.

giterrttitr*
Sie ^oljbiegerei unb bie ^erftettung ber Pöbel au§ ge<

bogettem §alg. Son Souig Ebgar 2lnbég. Pit 117
2lbbilbungen. 18 Sogen. Dftab. ©eh- 4.40.
©ebunben gr. 5. 30. 21. £>artteben'g Serlag in Pten
unb Seipgig.
Unter ben Snbuftrien, welche in ben le|ten Saht«

gehnten bebeutenben 2luffchwung gu bezeichnen hüben,
ift bie ber gebogenen folget in erfter Sinie mit herbor«
guheben unb ift berfelbe niCht gum gertrtgften Seil ben
berbollfommueten mafchinellen Sorrichtungen gugu«
fdjreiben. StamentliCh bie 2lmerifaner finb in biefer
^anficht bahnbiechenb gewefen unb ihnen finb befonberg
mafdhineüe Sorrichtungen gu berbanïen, welche bie 2ln»

wenbung ber gebogenen folget im Pagettbau fehr för«
berten. 3n ber hier borltegenben SIrbeit war ber Ser«
faffer bemüht, nicht allein bie §erftettung ber Pöbel
aug gebogenem £wtg möglichft eingehenb gu fchilbern,
fonbern auch bie gtemlich gahlreidhen Serfahren beg §olg«
biegeng in ber ®toc!= unb @<hirmgriff«gabriIation, im
Pagenbau, in ber Söttcherei u. f. m. Sag Perf wirb
ber ^olginbuftrie üiele Sorteile bringen, hat einen un«
gemein reichen Snhalt unb berbient infolge feiner ©e=

biegenheit Empfehlung wie Serbreitung.
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KHK Preislisten stellen gern zu Diensten. MHOH

Spezialität:

Bohrmaschinen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter unttber«

troffener Construction.
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weiter auf angenehmem Waldwege zu dem auf einer
Terrasfe am Fuße des „Hirzli" gelegenen „Gsell" (642
Meter ü. M.) emporgestiegen. Von dort öffnet sich ein
überraschend schöner Rundblick auf die Landschaft, in
der sich das Liebliche mit dem Großartigen aufs schönste
verbindet: die grünen Vorberge, die fruchtbare bäum-
reiche Talschast, die der Linthkanal durchzieht, der Spie-
gel des Wallensees, das mächtige, trotzige Gebirge. Es
ist ein wunderschöner Fleck Erde voll Mannigfaltigkeit,
Anmut und Größe der Naturszenerie. Da nun der Be-
sitzer des „Gsell" sich mit der Absicht trägt, seine Liegen-
schaft an einen Bauern zu verkaufen, hielt es der rüh-
rige Verkehrsverein Niederurnen für angezeigt, Schritte
zu tun, um sich unter Umständen dieses Platzes für
einen Zweck zu versichern, der der ganzen Gemeinde
Nutzen und Vorteil bringen könnte, nämlich für die Er-
richtung eines Kurhauses.

Kirchenbau in Spreitenbach. Die Ausführung des
Neubaues der Pfarrkirche in Spreitenbach wurde von
der Kirchgemeindeversammlung einstimmig Herrn Ios.
Zini, Baugeschäft in Zürich III, übertragen. Be-
reits wird mit den Erdarbeiten begonnen und nächstes
Jahr, Ende Juli, soll das würdige Gotteshaus fix und
fertig erstellt sein.

Schulhausbau Reinach. Das Preisgericht hat fol-
gende Preise zuerkannt: 2. Preis: s) Projekt des Herrn
Weidele, Architekt von Oberhofen (Thurgau), b) Pro-
jekt der Herren Stierli und Andr. Bucher, Zürich V;
o) Projekt des Herrn Ad. Bräm, Architekt in Karlsruhe.
3. Preis: Projekt des Herrn Hans Giger, Architekt in
Reinach. 2 Ehrenmeldungen.

Schulhausbau Veltheim bei Winterthur. Die Schul-
gemeinde Veltheim beschloß in ihrer Versammlung am
26. ds. den Bau eines neuen Schulhauses mit Turn-
Halle im Betrage von 266,000 bis 250,000 Fr.

Schulhausbaute Degersheim. Die evangel. Schul-
gemeinde Degersheim beschloß einhellig, mit dem Bau
des neuen Schulhauses diesen Sommer zu beginnen;
die Pläne sind von den Herren Pfleghardt à Häseli in
Zürich gefertigt. Für den Bau wurde die Gesamtsumme
von 150,000 Fr. bewilligt (inbegriffen Platz, Heizung
und Bauleitung). Herr Grauer-Frey hat zur Erwer-

bung des geeigneten Schulplatzes eine Schenkung von
Fr. 21,300 gemacht.

Kantonale Jrrenstalt Herisau. Die Landsgemeinde
in Hundwil genehmigte einstimmig Pläne und Kosten-
berechnung für diese demnächst zu bauende große Anlage.

Bauwesen im Oberaargau. (rck.-Korr.) Die Armen-
erziehungsanstalt des Amtes Wangen in Oberbipp,
die seit Jahrzehnten in einem zwar an und für sich

geräumigen, für diese Zwecke aber doch zu kleinen
Bauernhause untergebracht war, erhält nun in unmittel-
barer Nähe ein neues, zweckmäßigeres Heim in einem
Neubau, dessen hauptsächlich durch den Staat zu tra-
genden Kosten auf rund Fr. 100,000 veranschlagt sind,
und das Raum für 50, statt bisher nur 40 Knaben
bieten soll. Das bisherige Anstaltsgebäude soll als
Oekonomiegebäude und Lehrerwohnung der Anstalt
weiter dienen.

Literatur.
Die Holzbiegerei und die Herstellung der Möbel aus ge-

bogenem Holz. Von Louis Edgar Andes. Mit 117
Abbildungen. 18 Bogen. Oktav. Geh. Fr. 4.40.
Gebunden Fr. 5. 30. A. Hartleben's Verlag in Wien
und Leipzig.
Unter den Industrien, welche in den letzten Jahr-

zehnten bedeutenden Aufschwung zu verzeichnen haben,
ist die der gebogenen Hölzer in erster Linie mit hervor-
zuHeben und ist derselbe nicht zum geringsten Teil den
vervollkommneten maschinellen Vorrichtungen zuzu-
schreiben. Namentlich die Amerikaner sind in dieser
Hinsicht bahnbrechend gewesen und ihnen sind besonders
maschinelle Vorrichtungen zu verdanken, welche die An-
Wendung der gebogenen Hölzer im Wagenbau sehr för-
derten. In der hier vorlegenden Arbeit war der Ver-
fasser bemüht, nicht allein die Herstellung der Möbel
aus gebogenem Holz möglichst eingehend zu schildern,
sondern auch die ziemlich zahlreichen Verfahren des Holz-
biegens in der Stock- und Schirmgriff-Fabrikation, im
Wagenbau, in der Böttcherei u. s. w. Das Werk wird
der Holzindustrie viele Vorteile bringen, hat einen un-
gemein reichen Inhalt und verdient infolge seiner Ge-
diegenheit Empfehlung wie Verbreitung.
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